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Dear readers of this company history,

KRAIBURG Austria celebrates its 50th anniversary on 3 August 2014. It has had an eventful 
history full of twists and turns. And it has also turned out to be a success story because of 
the great ambition, drive and commitment of the founders and employees.

This account of the company history chronicles the key milestones along the way. I would 
like to use this opportunity to reiterate the special role of KRAIBURG Austria in the overall 
development of our KRAIBURG Group.

„Geretsberg“ – as it was known for short – was highly proitable due to the political situation 
in the early years. In the 1960s Geretsberg belonged to the EFTA (along with e.g. Switzer-
land, England, Scandinavia, …). Waldkraiburg was in the EEC (like France, Italy, ...). There 
were high customs barriers between the two trade organisations which could be sidestep-
ped by producing in the relevant country. And we had a production facility in each economic 
area, allowing us to supply at low cost. The promotion of exports in Austria was another 
factor which contributed to the high operating eficiency of „Geretsberg“. With its committed 
workers who were quick to get used to the lexibility of rubber, which was a new material 
at the time, „Geretsberg“ accounted for a large slice of the overall earnings and therefore 
played a major part in the successful development of our KRAIBURG Group.

The economic environment has changed in recent years. We have what it takes to use 
these changes to our advantage and to remain a valuable and proitable member of our 
KRAIBURG Group in years to come.

I would like to thank you for your trust and conidence in us which has enhanced our co-
operation and has spurred us on time and time again to new accomplishments through the 
years. You are a key component of our success.

Regards,

Fritz Schmidt Sr
Chairman of the Supervisory Board
of KRAIBURG Austria GmbH & Co. KG
and KRAIBURG shareholder

Introductory remarks 
to 50 years of 

KRAIBURG Austria 
history

Vorwort zu 
50 Jahre 
KRAIBURG Austria Sehr geehrter Leser dieser Chronik,

am 3. August 2014 vollendet die KRAIBURG Austria ihr 50-jähriges Bestehen. Es war eine 
bewegte und wechselvolle Geschichte. Dass es auch eine erfolgreiche Geschichte wurde, 
haben die Gründer und Mitarbeiter mit viel Engagement und Leistungswillen erreicht.

In folgender Chronik sind wichtige Stationen dieser Geschichte beschrieben. Hier möchte 
ich noch die besondere Rolle der KRAIBURG Austria für die gesamte Entwicklung unserer 
KRAIBURG-Gruppe betonen:

Durch die besondere politische Situation in den Gründerjahren war „Geretsberg“ – so war 
unser Kürzel – besonders ertragsstark: In den 1960er Jahren gehörte Geretsberg zum 
Wirtschaftsraum der EFTA (wie u.a. auch die Schweiz, England, Skandinavien, …). Wald-
kraiburg gehörte zur EWG (wie auch Frankreich, Italien, ...). Zwischen beiden Wirtschafts-
räumen gab es hohe Zollschranken, die man umgehen konnte, wenn man in dem entspre-
chenden Land produzierte. Und hier hatten wir eben in beiden Wirtschaftsräumen je eine 
Produktionsstätte und konnten dadurch kostengünstig liefern. Die Exportförderung in Ös-
terreich trug ebenfalls zur guten Wirtschaftlichkeit von „Geretsberg“ bei. Mit den engagier-
ten Mitarbeitern, die sich schnell mit dem neuen elastischen Material Gummi angefreundet 
hatten, trug „Geretsberg“ damit ganz wesentlich zum Gesamtergebnis und damit zur erfolg-
reichen Entwicklung unserer KRAIBURG-Gruppe bei.

Das wirtschaftliche Umfeld hat sich in den letzten Jahren verändert. Wir haben das Zeug 
dazu, diese Veränderungen für uns zu nutzen und auch in den kommenden Jahren ein 
wertvolles und proitables Mitglied in unserer KRAIBURG-Gruppe zu sein.

Ich danke Ihnen für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit, die uns in all den Jah-
ren immer wieder zu neuen Leistungen angespornt hat. Sie sind wesentlicher Bestandteil 
unseres Erfolges.

Ihr

Fritz Schmidt sen.
Aufsichtsrats-Vorsitzender
der KRAIBURG Austria GmbH & Co. KG
und KRAIBURG-Gesellschafter

Fritz Schmidt sen.
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Dear Geretsberg staff,

we are proud to look back today at the history of KRAIBURG as the company marks 50 
years of existence in Austria. What started in 1964 as a small production plant in Gerets-
berg with eight employees as a subsidiary of the „Gummiwerk Kraiburg“ rubber factory in 
Waldkraiburg, has evolved over ive decades into a successful medium-sized enterprise 
with 314 (KRAIBURG Austria) + 44 (KRAIBURG Walzenfertigung) employees and annual 
sales of around € 90 million.

More and more products of the time-tested KRAIBURG quality have been added in the 
course of the years, and the range has expanded continually including the successfully 
established service package. Key investments have been made with increasing success. 
Customer service, innovative capacity, lexibility and international market penetration are 
factors which have enabled you to put your strategies into action in Geretsberg. You have 
already made allowance for future challenges by developing new additional business seg-
ments.

KRAIBURG is one of the largest employers in the district of Braunau, and its importance 
for the region has always been relected in the excellent relations between colleagues and 
their families, and in dealings with customers and suppliers as well as with the community 
and public authorities.

Your website makes the conident assertion: „We power your retreads“.
True to this slogan, KRAIBURG Austria has also developed and patented several of its 
own technologies. The right ideas at the right time - this is probably what has made our 
Austrian subsidiaries into stable and irmly rooted companies, which are unique by regio-
nal, national and international comparison and have stood their ground on the market for 
50 years, alongside the unceasing development efforts, hard work and dedication of our 
highly motivated Geretsberg workforce. We would like to thank you all for your commitment 
and loyalty to the company, duly recognising that the technical expertise gained through all 
the years has made the subsidiaries KRAIBURG Austria and KRAIBURG Walzenfertigung 
what they are today: retread and roller production businesses which are highly respected  
in professional circles.

Thanks to the capability and commitment of management and staff in Geretsberg, KRAI-
BURG Austria and KRAIBURG Walzenfertigung will also continue to make their contribution 
in future to the success and standing of the site and therefore to the KRAIBURG Group as 
a whole. We also speak on behalf of all the KRAIBURG shareholders in wishing the Holding 
managers all the very best to this end!

Greetings from our

shareholders

Grußwort unserer

Gesellschafter Liebe Geretsberger,

mit Stolz blicken wir heute auf 50 Jahre Firmengeschichte KRAIBURG in Österreich zurück. 
Was 1964 als kleiner Produktionsbetrieb in Geretsberg mit acht Mitarbeitern als Tochterun-
ternehmen des Gummiwerk Kraiburg in Waldkraiburg begann, hat sich in fünf Jahrzehnten 
zu einem erfolgreichen mittelständischen Unternehmen mit 314 (KRAIBURG Austria) + 44 
(KRAIBURG Walzenfertigung) Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und einem Jahresumsatz 
von insgesamt rund 90 Mio € entwickelt.

Immer mehr Produkte in bewährter KRAIBURG-Qualität sind im Laufe der Jahre dazuge-
kommen, das Angebotsspektrum inklusive des bewährt umfangreichen Servicepaketes hat 
sich stets erweitert. Entscheidende Investitionen konnten mit zunehmendem Erfolg getätigt 
werden. Kundenorientierung, Innovationsbereitschaft. Flexibilität und internationale Markt-
präsenz sind Faktoren, mit denen Ihr Eure Strategien in Geretsberg umsetzen konntet. 
Zukünftigen Herausforderungen habt ihr bereits mit der Erschließung neuer, zusätzlicher 
Geschäftsfelder Rechnung getragen.

KRAIBURG ist im Bezirk Braunau einer der größten Arbeitgeber, dessen Bedeutung für 
die Region sich seit jeher in einem ausgezeichneten Miteinander der Kollegen und ihren 
Familien, in den Beziehungen zu den Kunden, Lieferanten wie mit Gemeinde und Behörden 
niederschlägt.

Auf Eurer Homepage schreibt Ihr selbstbewusst: „We power your retreads„.
Getreu diesem Motto hat KRAIBURG Austria ja auch etliche Technologien selbst entwickelt 
und Patente hierfür angemeldet. Die richtigen Ideen zum richtigen Zeitpunkt - das ist es 
wahrscheinlich, was unsere österreichischen Tochterunternehmen zu soliden, bodenstän-
digen und im regionalen, nationalen wie internationalen Vergleich einzigartigen Unterneh-
men gemacht hat, die sich seit 50 Jahren auf dem Markt behaupten, ebenso wie die kon-
tinuierliche Aufbauarbeit, der Fleiß und das große Engagement unserer hoch motivierten 
Geretsberger Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Wir danken Ihnen allen für den Einsatz, die 
Treue zum Unternehmen und das in all den Jahren erworbene Know-how, das die heutigen 
Töchter KRAIBURG Austria und KRAIBURG Walzenfertigung zu einem in der Fachwelt 
hoch angesehenen Runderneuerungs- und Walzenfertigungsbetrieb gemacht hat.

Auch in Zukunft werden KRAIBURG Austria und KRAIBURG Walzenfertigung durch die 
Kompetenz und das Engagement von Management und Mitarbeitern in Geretsberg ihren 
Beitrag zum Erfolg und Ansehen des Standortes und damit der KRAIBURG-Gruppe leisten. 
Auch im Namen aller KRAIBURG-Gesellschafter wünschen wir Holding-Geschäftsführer 
dafür alles erdenklich Gute!
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Grußwort Fritz Schmidt sen. 

Thorsten Schmidt

Liebe Kunden, Nachbarn, Mitarbeiter, 
liebe Freunde des Hauses, liebe Gesellschafter!

Im Gründungsjahr des Gummiwerkes in Österreich  – 1964 – war ich ein ABC-Schütze. Da 
wusste ich noch nicht einmal, wie man Runderneuerung schreibt. Geschweige denn, dass 
mich dieser Bereich mal tagein tagaus beschäftigen wird und dass ich mich selbst mit Lei-
denschaft für die Qualität unseres Materials und die Entwicklung unseres Unternehmens 
einsetzen werde. Und das inzwischen seit beinahe 30 Jahren!

Nachdem unsere Gesellschafter ein ehemaliges Sägewerk mit elf Hektar Grund erstanden 
und es zu einer Gummifertigung umrüsteten, nahm vor 50 Jahren Richard Wagner mit acht 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern den Betrieb in Geretsberg auf. 60 Tonnen pro Monat soll-
te das Team damals herstellen. Zum Vergleich: Heute verlassen im gleichen Zeitraum mehr 
als 2.000 Tonnen die Fabrik!
Mittlerweile ist unsere Familie natürlich auch etwas größer. Sie ist aktuell mehr als 300 
Mitarbeiter stark. Und unser Umsatz am Standort bewegt sich mehr oder weniger konstant 
auf knapp 100 Mio. Euro im Jahr. Drei Viertel davon gehen auf „KRAIBURG – Das Original“ 
zurück, also das Qualitätsmaterial für die Runderneuerung von Reifen für Pkw und Lkw, 
sowie Erdbewegungsmaschinen. Der Rest verteilt sich auf Reifenmischungen und die in 
den letzten Jahren neu geschaffenen Bereiche der Industriematten und faserverstärkten 
Elastomermischungen. 
Als selbstständiges Unternehmen der KRAIBURG-Gruppe agiert seit 2002 die Walzenferti-
gung. Norbert Reschenhofer bedient mit ca. 40 Mitarbeitern und großem Erfolg seine Kun-
den mit gummierten Walzen für alle nur erdenklichen Anwendungen und Einsatzzwecke. 
Qualität macht unseren Erfolg aus. Daran werden wir auch im kommenden halben Jahrhun-
dert festhalten! Mit Qualität trotzen wir dem Gegenwind, der uns aus der Branche immer 
wieder entgegenweht. Wir werden weiter mit bestmöglichen Produkten und Dienstleistun-
gen für unsere Partner da sein und ihnen damit zu ihrem Erfolg verhelfen. 

Ich danke unseren Mitarbeitern für ihr Engagement und ihre Loyalität der KRAIBURG-Fa-
milie gegenüber. Ob in einfachen oder herausfordernden Zeiten – wir sind ein Team und 
gemeinsam stark!
Ich danke unseren Partnern, den Runderneuerungsbetrieben und unseren Lieferanten für 
die erfolgreiche Zusammenarbeit und wünsche mir, dass sie weiterhin mit uns wie seit Jahr-
zehnten durch dick und dünn gehen.

Wir alle fühlen uns am Standort Geretsberg wohl. Nicht zuletzt auch, weil wir in ein gutes 
Netzwerk eingebunden sind. Wir freuen uns, dass uns unsere Nachbarn über all die Jahre 
freundschaftlich begleiten. Ganz wesentlich für unsere Entwicklung war und ist natürlich 
auch der Einsatz unserer Gesellschafter, den wir sehr zu schätzen wissen und die wir auch 
in Zukunft nicht enttäuschen werden!

All die genannten Gruppen sind Teil unserer Familie, Teil unserer Geschichte und Teil un-
seres Erfolgs. Aus diesem Grund haben wir Sie alle eingeladen, sich an dieser Chronik zu 
beteiligen. Und unsere 50-jährige Geschichte erzählt eine lebhafte Bildergeschichte. 

Viel Spaß beim Schmökern, Blättern, Schmunzeln!

Ihr

Thorsten Schmidt
Geschäftsführer KRAIBURG Austria GmbH & Co. KG
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Introductory remarks VorwortDear customers, neighbours, staff, 
Dear friends of the company, dear shareholders,

In the year the „Gummiwerk“ rubber factory was founded in Austria – 1964 – I was just 
starting school. I didn‘t even know how to spell the word „Runderneuerung“, which means 
retread, let alone that this sector would keep me busy day in and day out and that I would 
invest myself with passion in the quality of our material and the development of our enter-
prise. Nor did I know that I would be doing it for almost 30 years!

After our shareholders had bought a former sawmill with 11 hectares of land and converted 
it into a rubber production facility, Richard Wagner started operations in Geretsberg 50 ye-
ars ago with eight employees. The team target was to produce 60 tonnes per month. Now 
more than 2,000 tonnes leave the factory in the same time!
Naturally our family has also witnessed some growth. It currently has a workforce of over 
300. And our sales revenue at the site remains more or less constant at just under 100 mil-
lion euro per annum. „KRAIBURG – The Original“ accounts for three quarters of this sales 
volume, which is the name for the quality material for retreads for cars, trucks and earth 
movers. The rest is accounted for by tyre stock and the new business generated in recent 
years in industrial mats and ibre-reinforced elastomer compounds. 
The roller production arm of the KRAIBURG Group has been operating independently since 
2002 under the name Kraiburg Walzenfertigung GmbH. Norbert Reschenhofer manages a 
workforce of about 40 with great success, supplying customers with rubberised rollers for 
every conceivable application and purpose. 
Quality is the secret ingredient of our success. And we intend to stick to our winning recipe 
for the next 50 years! Quality gives us the strength to weather the storms and resist the 
adverse winds which blow in from the sector. We will continue to be there for our business 
partners, providing them with the best possible products and services and thereby helping 
to ensure their success. 

I would like to thank our staff for their commitment and loyalty to the KRAIBURG family. 
Whether in easy or challenging times – we are a team and we are strong together!
I would like to thank our business partners, the retread companies and our suppliers for 
working with us and hope that they will continue to go through thick and thin with us as they 
have done for decades.

We all feel at home at the Geretsberg site. Not least because we are integrated in a good 
network. We are delighted that our neighbours have been a source of friendship throughout 
the years. The dedication of our shareholders has been and still is essential to our growth 
and development. We appreciate this very much and have no intention of disappointing 
them in the future!

All the groups of people I have mentioned are part of our family, part of our history and part 
of our success. This is why we invited you all to share in this account of the company history. 
And every picture tells a story from our 50-year history, bringing the past to life. 

We hope that you will enjoy browsing through reliving the past and ind memories to bring 
a smile to your face!

Regards,

Thorsten Schmidt
Director of KRAIBURG Austria GmbH & Co. KG



our origins date back to the year 1947? This was the year KRAIBURG was started. For 
the irst two decades the company acted at the German site in Waldkraiburg only.

in 1964 Richard Wagner took charge of the new site in Geretsberg from which we have 
now been supplying our quality materials for 50 years?

we started making precure treads for the American irm BANDAG in 1970?

the big ire in 1976 turned out to be a blessing in disguise for us? The rebuild of the pro-
duction facility gave us a considerable boost.

we split with BANDAG in 1982 and this coincided with the market launch of the irst KRAI-
BURG quality products?

our quality products reached Kuala Lumpur as early as 1994? This was the year we 
signed a joint venture agreement with Goodway.

our workforce already numbered 350 in 1999 on our 35th anniversary? We also had 
another 35 people working for us at the head ofice in Waldkraiburg – in Purchasing, Sales 
and Accounts.

the municipality of Geretsberg awarded our shareholders Fritz Schmidt Sr, Peter Schmidt, 
Ralph Uwe Westhoff and Richard Wagner the „Ring of Honour“ in 2000?

the KRAIBURG Walzenfertigung roller arm became an independent enterprise in 
2002? It was headed up at the time by Fritz M. Schmidt, the youngest child in the entrepre-
neurial family, with the support of Norbert Reschenhofer who is responsible for the business 
operations today.

our founding father, Richard Wagner, began his well-earned retirement in 2002 after 
38 years of service? He started the production work in Geretsberg 50 years ago with eight 
employees. He handed the baton to Ludger Boeck.

we broke a record in 2003? We counted 5,240 tonnes in the compound mixing operations!

our retreads were also thought to have broken previous records on the truck racing 
circuit? In 2003 the Austrian racing driver Egon Allgäuer rode to victory for the irst time 
with KRAIBURG retreads.

Dr Andreas Starnecker took charge of our site in Geretsberg in 2006 in addition to his 
managerial responsibility for the KRAIBURG plant in Tittmoning?

horses have all been enjoying the comfort of our new BELMONDO® rubber looring since 
2006, whether in the horse box, stable, paddock or riding area? 

we presented our irst three-metre EM retreads at the REIFEN trade fair in 2006? This 
was the kick-off for this new product line.
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unsere Wurzeln bis ins Jahr 1947 zurückreichen? Es ist das Gründungsjahr des Unter-
nehmens KRAIBURG, das in den ersten beiden Jahrzehnten nur vom deutschen Standort 
Waldkraiburg aus agierte.

Richard Wagner 1964 die Verantwortung für den neuen Standort in Geretsberg übernahm, 
von dem aus wir nun seit 50 Jahren unser Qualitätsmaterial liefern?

wir 1970 damit begonnen haben, für die amerikanische Firma BANDAG vulkanisierte 
Laufstreifen zu fertigen?

wir mit dem Großbrand 1976 Glück im Unglück hatten? Der Wiederaufbau der Produktion 
bescherte uns einen erheblichen Aufschwung.

wir uns 1982 von BANDAG trennten und damit die ersten KRAIBURG-Qualitätsprodukte 
auf den Markt kamen?

unsere Qualitätsprodukte bereits 1994 Kuala Lumpur erreichten? In diesem Jahr haben 
wir ein Joint Venture mit Goodway unterzeichnet.

wir 1999, zu unserem 35-jährigen Jubiläum, bereits 350 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter zählten? Zusätzlich waren weitere 35 Personen für uns am Stammsitz in Waldkrai-
burg tätig – im Einkauf, Verkauf und Finanzwesen.

im Jahr 2000 die Gemeinde Geretsberg unseren Gesellschaftern Fritz Schmidt sen., Peter 
Schmidt, Ralph Uwe Westhoff  und Richard Wagner den „Ehrenring“ verliehen hat?

die KRAIBURG Walzenfertigung 2002 ein eigenständiges Unternehmen wurde? Als Ge-
schäftsführer fungierte damals Fritz M. Schmidt, das jüngste Kind der Unternehmensfami-
lie. Ihm zur Seite stand Norbert Reschenhofer, der heute die Geschäfte verantwortet.

sich unser Mann der ersten Stunde, Richard Wagner, nach 38 Dienstjahren 2002 in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedete? Er startete vor 50 Jahren die Produktion in 
Geretsberg mit acht Mitarbeitern. Seine Aufgabe übernahm Ludger Boeck.

wir 2003 einen Mischungsrekord erzielten? Im Rohbetrieb wurden 5.240 Tonnen gezählt!

unsere Runderneuerten auch beim TruckRace rekordverdächtig waren? 2003 fuhr der 
österreichische Rennfahrer Egon Allgäuer mit runderneuerten Reifen Marke KRAIBURG 
erstmals zum Sieg.

Dr. Andreas Starnecker, der das KRAIBURG-Werk in Tittmoning leitete, 2006 zusätzlich 
die Geschäftsführung für unseren Standort in Geretsberg übernahm?

sich alle Pferde seit 2006 über unsere neuen BELMONDO® Gummibeläge freuen? Ob 
Box, Stallgasse, Paddock oder Führanlage. 

wir unseren ersten, drei Meter großen, runderneuerten EM-Reifen auf der REIFEN 2006 
präsentierten? Das war der Startschuss für diesen neuen Produktbereich.

...

...

...

...

...

...

...

...

...

...

...

...

...

...

...

Wussten Sie, dass ...Did you know, that...
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WUSSTEN SIE, dass ...

the millionth kilogram of rubber solution was produced on 6 November 2007?

we have had a Supervisory Board since 2008 because we have maintained the work-
force at the regulation igure of 300 since then?

Andreas Wagner and his dedicated team have been devoting their attention to the sales of 
ergonomic industrial mats since 2009? Today our ERGOLASTEC® arm is well established 
and boasts a sizeable range.

the 2009 inancial crisis left us facing the biggest challenges in our history? Having seen 
sales rise to a high point of just under 84 million euro in 2007, we were forced to accept 
heavy losses, closing in 2009 with just under 57 million euro. The cutbacks in staff were 
sadly inevitable.

we were back on the road to recovery in 2011 and posted sales of over 100 million euro 
for the irst time in the company‘s history?

FIBERLASTEC® became the latest addition to the Special Products division in 2011? The 
Fiberlastec compounds can be customised for use in the mechanical engineering industry, 
the construction trade, and even in the sport and leisure sector.

Thorsten Schmidt has had sole responsibility for the management of the Geretsberg 
site since 2012? Dr Andreas Starnecker has since taken on other responsibilities within the 
KRAIBURG holding.

our BELMONDO® horse mat operations were transferred from Geretsberg to Tittmoning 
in 2013?

the roller production arm will undergo a „remould“ in 2014? We are developing a new 
production facility with new machines.

...

...

...

...

...

...

...

...

...

das Millionste Kilogramm Gummilösung am 6. November 2007 produziert wurde?

wir seit 2008 einen Aufsichtsrat bestellt haben, weil wir ständig über 300 Mitarbeiter 
beschäftigten? 

sich Andreas Wagner mit seinem engagierten Team seit 2009 dem Verkauf von ergono-
mischen Arbeitsplatzmatten widmet? Heute ist unser Geschäftsbereich ERGOLASTEC® 
etabliert und hat ein ansehnliches Sortiment.

uns die Wirtschaftskrise 2009 vor die größten Herausforderungen unserer Geschichte 
stellte? Betrug der Spitzenumsatz 2007 knapp 84 Millionen Euro mussten wir gewaltige 
Einbußen hinnehmen und schlossen 2009 mit knapp 57 Millionen Euro ab. Leider war damit 
ein Personalabbau unumgänglich.

wir uns 2011 wieder erholt haben und erstmals in der Firmengeschichte einen Umsatz von 
mehr als 100 Millionen Euro verzeichneten?

FIBERLASTEC® seit 2011 neu zum Geschäftsbereich Spezialprodukte hinzukam? Die 
Fiberlastec-Mischungen sind im Maschinenbau, im Bauwesen und sogar in Sport und Frei-
zeit individuell einsetzbar.

Thorsten Schmidt seit 2012 die alleinige Geschäftsführung für den Standort Gerets-
berg verantwortet? Dr. Andreas Starnecker nimmt seitdem andere Verantwortungsbereiche 
innerhalb der KRAIBURG-Holding wahr.

unsere Pferdematten BELMONDO® 2013 von Geretsberg nach Tittmoning 
übersiedelten?

die Walzenfertigung 2014 „runderneuert“ wird? Wir bauen eine neue Fertigung mit neu-
en Maschinen auf.

...

...

...

...

...

...

...

...

...
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An unserem oberösterreichischen Standort sind wir umge-
ben und unterstützt von netten Nachbarn, wohl gesonnenen 
Politikern, verständnisvollen Vertretern der Kirchengemein-
de, engagierten Helfern des Roten Kreuzes und natürlich 
treuen Pensionisten. 

Ob Großbrand 1976, Anbau 1986, Bau der neuen Werkstatt 
1990 oder sonstige Aktivitäten – wir konnten all die Jahre 
auf unsere Nachbarn und ehemaligen Mitarbeiter zählen! 
Lesen Sie selbst, was diese Familienmitglieder zu sagen ha-
ben... Und werfen Sie dazwischen immer wieder einen Blick 
auf unsere Geschichte!

At our site in Upper Austria we are surrounded and sup-
ported by friendly neighbours, well-disposed politicians, 
sympathetic representatives of the parish, dedicated Red 
Cross volunteers and, of course, loyal pensioners. 

Whether through the big ire of 1976, the extension of 
1986, the construction of the new workshop in 1990 or 
other events – we have been able to count on our neighbours 
and former employees all these years! Read for yourself 
what these members of the family have to say... and keep 
looking back at our history as a reference!

2
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DAHEIM in Geretsberg!

AT HOME in Geretsberg!
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Vom Gummiwerk zum Erfolgsunternehmen

1964 als Gummiwerk in Geretsberg als Teil eines Familienbetriebs in einem ehe-
maligen Sägewerk gegründet, hat das Unternehmen in den Jahrzehnten seither 
einen kontinuierlichen Aufstieg genommen. Seit dem Produktionsbeginn 1965 
mit acht Mitarbeitern und einer Produktion von 60 Tonnen pro Monat entstand ein 
Betrieb mit mehr als 371 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern und einem Um-
satz von 96,2 Millionen Euro im Jahr 2012 als Teil der Kraiburg Holding. Kraiburg 
ist heute tonangebend in der Kautschukproduktion.

50 Jahre Kraiburg Austria sind eine Erfolgsgeschichte in unserem Bundesland. 
Als bodenständiger Betrieb mit hoher Unternehmenskultur in  Verbindung mit In-
novation und Entwicklung in den Geschäftsbereichen Reifen und Spezialproduk-
te, kann man auf eine in jeder Hinsicht erfolgreiche und vorbildliche Entwicklung 
blicken.

Mit Kundenorientierung und pragmatischem Denken und Handeln hat das Un-
ternehmen aber auch alle Voraussetzungen, den Erfolg in der Entwicklung und 
Fertigung von Gummiprodukten weiter auszubauen.

Als Landeshauptmann gratuliere ich ganz herzlich zum 50-Jahr-Jubiläum, be-
danke mich bei allen Mitarbeiterinnen, Mitarbeitern und beim Management für 
den Einsatz und wünsche für die Zukunft das Allerbeste.

Ihr 

 

Dr. Josef Pühringer
Landeshauptmann

Dr. Josef Pühringer

Landeshauptmann

Governor

Mit Tatkraft und 
Weitblick gründete 
Fritz Schmidt sen. 
das Gummiwerk 
KRAIBURG.

Drive and vision: 
Fritz Schmidt Sr 
opens the „Gummi-
werk KRAIBURG“ 
rubber factory.

Auf einem 12 ha großen Sägewerksgelände 
entsteht in Geretsberg KRAIBURG Austria.

KRAIBURG Austria is set up on a 12-ha 
sawmill site in Geretsberg.

Der erste Stapler braucht manchmal 
Schützenhilfe.

The irst forklift needed a bit of support 
at times.

Acht Mitarbeiter zählt das Team und alle 
packten kräftig mit an.

All hands on deck with eight employees in 
the team.

1947
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Als Präsident der Wirtschaftskammer Oberösterreich ist es mir eine große Freu-
de und ein persönliches Anliegen der Kraiburg Austria zum 50-jährigen Firmenju-
biläum zu gratulieren. Ein Unternehmen über ein halbes Jahrhundert erfolgreich 
zu führen, erfordert viel Fleiß, Innovationskraft, Mut und Durchhaltevermögen. 
Die „Kraiburger“ östlich des Inns haben bewiesen, dass sie all diese Fähigkeiten 
in sich vereinen.

Dank Unternehmen wie Kraiburg Austria zählt Oberösterreich heute zu den mo-
dernsten und wirtschaftsstärksten Regionen Europas. Der ausgewogene Mix an 
global agierenden Leitbetrieben, innovativen mittelständischen Unternehmen 
und lexiblen Kleinbetrieben hat sich auch in wirtschaftlich schwierigen Zeiten 
bestens bewährt. Es ist gerade dieser Mix der einerseits für Stabilität und ande-
rerseits für die nötige Dynamik unserer Wirtschaft sorgt.

Den 50igsten Geburtstag nehme ich gerne zum Anlass, um mich bei den Eigen-
tümern, der Geschäftsführung und auch den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
von Kraiburg Austria für die für unser Land erbrachte wirtschaftliche Leistung zu 
bedanken. 

Ich gratuliere ganz herzlich zu 50 Jahren erfolgreicher Firmengeschichte und 
wünsche weiterhin viel Erfolg und alles Gute!

Dr. Rudolf Trauner
Präsident der Wirtschaftskammer Oberösterreich

Dr. Rudolf Trauner
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Präsident der WKOÖ
President - The Austrian Federal Economic Chamber
Upper Austria

Her mit dem Rohmaterial für unsere neue 
Produktion...

Bring on the raw materials for our new 
production line...

Sehnsüchtig erwartet – der neue 
Dampfkessel.

Long awaited – the new steam boiler.
1964 1970

Auf der REIFEN seit jeher der Treffpunkt 
der Runderneuerungsbranche.

At the REIFEN which has always been the 
gathering place for the retread sector.

1966
Und schon wird der Qualitätslaufstreifen 
verpackt.

Quality tread section already packaged and 
ready to go.

1970



Ein Großbrand legt unseren Betrieb für Wochen lahm.

A large blaze brings business to a standstill for weeks.1976



1976



Wirft man einen Blick auf die 50jährige Firmengeschichte, 

dann hat es in dieser Zeit nicht nur eine aufstrebende in-

ternationale Entwicklung des Unternehmens gegeben, sondern 

auch einen gewaltigen Wandel in der Arbeitswelt. Diese Ver-

änderungen sind tagtäglich große Herausforderungen, welche 

die Beschäftigten zu bewältigen haben.

Deshalb gilt mein Dank allen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

tern, die mit ihrer Erfahrung, ihrem Fleiß und ihrer Moti-

vation 50 Jahre lang den Erfolg des Unternehmens mitgetragen 

und mitgestaltet haben.

Nicht zuletzt danke ich ferner den Betriebsrätinnen und Be-

triebsräten, die sich mit Eifer und Freude für die Kollegin-

nen und Kollegen einsetzen.

Ein herzliches „Glück auf!“ und herzlichen Glückwunsch zum 

Jubiläum!

Dr. Johann Kalliauer

Arbeiterkammer-Präsident

Herzlichen Glückwunsch!

Fünf Jahrzehnte gibt es nun schon Kraiburg am Stand-

ort Geretsberg. Das bedeutet 50 Jahre gute wirt-

schaftliche Entwicklung, 50 Jahre Erzeugung von 

hochwertigen Qualitätsprodukten, 50 Jahre Arbeits-

plätze für die Region, 50 Jahre Existenzgrundlage 

für viele Familien.

Bei einem Bauwerk ist das Fundament unerlässlich, 

sonst bricht es zusammen. Bei einem elektrischen Ge-

rät braucht man Strom, sonst funktioniert es nicht. 

Bei einem Fahrzeug sind Motor und Reifen unerläss-

lich, sonst bleibt es stehen. 

Und bei einer großen Firma sind die Beschäftigten 

unerlässlich. Ohne sie würde jedes Unternehmen zu-

sammenbrechen, ohne sie könnte kein Unternehmen lan-

ge existieren. Die Menschen, die Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter, sind die Basis jedes erfolgreichen 

Betriebes.

Deshalb freut es mich, dass die Kraiburg-Firmengrup-

pe Wertschätzung gegenüber ihren Beschäftigten zeigt 

und Wert auf innerbetriebliche Sozialpartnerschaft 

legt. Chancengleichheit, Nicht-Diskriminierung und 

respektvoller Umgang sind auch in den Complian-

ce-Leitlinien festgeschrieben. Darin ist mir auch 

ein Satz aufgefallen, den ich besonders hervorheben 

möchte: „Kraiburg bekennt sich zu einer weltoffenen, 

integren und toleranten Unternehmenskultur.“
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Präsident Arbeiterkammer
President - Oficial Representation 
of employees

Noch produzieren wir Laufstreifen für 
Bandag.

We are still producing tread sections for 
Bandag.

Brigitte Daxer - die gute Seele im Innen-
dienst.

Brigitte Daxer - the back-ofice angel.

Der Wiederaufbau nach dem Brand beschert 
uns einen wirtschaftlichen Aufschwung.

The rebuild after the ire gives the business 
a considerable boost.

1980 1980 1980
Die Gesellschafter überzeugen sich, dass 
KRAIBURG Austria wieder wächst.

Shareholders are conident that 
KRAIBURG Austria is growing again.

1977





50 Jahre Kraiburg in Geretsberg – ein Grund zum Feiern.

Die Gründung Ihres Unternehmens war für unsere Gemeinde ein wichtiges Er-
eignis. Für viele Menschen aus unserer Region wurde hier ein sicherer Arbeits-
platz geschaffen. 

Um ein Unternehmen erfolgreich zur führen, bedarf es Kompetenz und auch 
besonders großer menschlicher Qualitäten. Sie haben beides, sonst wäre Ihre 
Firma nicht so erfolgreich, wie sie heute ist. Ich beglückwünsche Sie zu Ihren 
großen Leistungen, sage ein herzliches Dankeschön für unsere gute Zusam-
menarbeit und wünsche für die Zukunft das Allerbeste. Genießen Sie den beson-
deren Anlass und feiern Sie ihn gebührend.

„Der Schlüssel zum Erfolg sind nicht Informationen allein, es sind die Menschen.“ 
Von Lee Iacocca

Herzlichst,

Josef LECHNER
Bürgermeister der Gemeinde Geretsberg

Josef Lechner
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Bürgermeister Gemeinde Geretsberg

mayor of community Geretsberg

In den 80er Jahren produzieren wir 20.000 
Tonnen Laufstreifen pro Jahr.

In the 1980s we were producing 20.000 
tonnes of tread section every year.

Zwischendrin muss die Arbeit ruhen.

There has to be an occasional break from 
work.

Auch unsere Walzenfertigung wächst – und 
braucht einen Anbau.

Our roller production arm was also growing – 
and needed an annexe.

1980 1980 1981

Anlieferung der ers-
ten Walze am Stand-
ort in Geretsberg
(Gummierung).

Delivery of the irst 
roller at Geretsberg 
(Topping).

1980



Dieser Erfolg wurde von Ihnen mit harter Arbeit und großem Geschick 
erreicht.

Ich gratuliere herzlich zu Ihrem 50-jährigen Jubiläum.

LA Bgm Erich Rippl 

Sehr geehrte Damen und Herren !

Herzlichen Glückwunsch für euer bevorstehendes Jubiläum. 50 Jahre Kraiburg, 
das bedeutet, dass in dieser Zeit sehr gute Arbeit geleistet wurde. Das Werk Krai-
burg ist einer der großen Arbeitgeber in unserer Region. Auch für Hochburg-Ach 
ist Kraiburg ein sehr wichtiger Wirtschaftsstandort. Ein Unternehmen in dieser 
Größe bedarf sicherlich einer guten Struktur und ausgezeichneten Führungskräf-
ten mit zukunftsweisenden Visionen. 

Einer der führenden Personen, die beim Aufbau und Ausbau des Werkes Kraiburg 
maßgeblich beteiligt war, war Herr Richard Wagner. Er verstand es, sich vom 
Chemielaborant bis zum Geschäftsführer hochzuarbeiten. Er hat es geschafft, die 
Interessen sowohl der Geschäftsleitung als auch der Mitarbeiter so zu bündeln, 
dass eine kontinuierliche Erweiterung des Werkes erfolgreich durchgeführt wer-
den konnte.  
Wir wünschen Euch alles Gute zum bevorstehenden Jubiläum und wünschen 
Euch für die Zukunft ein glückliches Händchen um die gesteckten Ziele bestmög-
lichst umsetzen zu können.

Mit freundlichen Grüßen

Gemeindeamt Hochburg-Ach
Amtsleiter
Erwin Eberharter
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Amtsleiter Gemeindeamt Hochburg-Ach

Head of Municipal Ofice Hochburg-Ach
SPÖ Landtagsabgeordneter

Member of Parliament - SPÖ

Unser erster Stiftextruder setzt neue 
Maßstäbe.

Our irst pin barrel extruder sets new 
standards.

Qualitätskontrolle – bei KRAIBURG Austria 
seit jeher oberstes Gebot.

Quality control – top priority at KRAIBURG 
Austria since day one.

Auch die Kollegen in der Walzenfertigung 
arbeiten konzentriert... 

The roller production staff work with high 
levels of concentration...

...und sehr präzise.

...and great precision.19821982 1983 1983



Für die Ortsstelle Riedersbach/Eggelsberg ist es wichtig, im Falle einer Katast-
rophe als kompetenter und sofort einsatzbereiter Partner aufzutreten. Benötigte 
Hilfe soll sofort und unkompliziert geleistet werden können. Aus diesem Grund 
wurde bereits vor einigen Jahren eine sogenannte Alarmmappe für KRAIBURG 
Austria erarbeitet. Diese liegt u.a. in den Einsatzfahrzeugen auf und beinhaltete 
die richtigen Ansprechpersonen vor Ort, einen Lage- und Zufahrtsplan, damit 
im Ernstfall rasche und wirksame Hilfe gewährleistet ist. Notwendige Erste Hilfe 
wird durch Ersthelfer vor Ort geleistet. Dazu werden Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter in regelmäßigen Kursen vom Roten Kreuz ausgebildet. 

Die Rot Kreuz Ortsstelle Riedersbach/Eggelsberg ist froh, einen starken und er-
folgreichen  Partner in der Wirtschaft zu haben und bedankt sich für die gute 
Zusammenarbeit.  Zum Fest „50 Jahre Kraiburg“ gratulieren wir herzlich und 
wünschen alles Gute! Wir freuen uns auf eine weiterhin gute und erfolgreiche 
Partnerschaft! 

Richard Niedermüller, Ortsstellenleiter

Hilfeleistung im Zeichen der Menschlichkeit 

Für das Rote Kreuz, ist es wichtig, einen starken Partner in der Wirt-
schaft zu haben. Und es ist erfreulich, dass schon seit vielen Jah-
ren eine ausgezeichnete Zusammenarbeit zwischen der Rot Kreuz 
Ortsstelle Riedersbach/Eggelsberg und KRAIBURG Austria besteht.  
Eine Zusammenarbeit, von der beide Partner proitieren! Nicht immer 
ist es einfach, Ehrenamt und Beruf zu vereinbaren und es  ist nicht 
selbstverständlich, dass Unternehmen wie KRAIBURG Austria die 
Zeitspenden der MitarbeiterInnen unterstützen. Dafür ein herzliches 
Dankeschön!

Die Rot Kreuz Ortsstelle Riedersbach wurde 1984 gegründet und ent-
stand aus der Zusammenlegung der Ortsstellen Ostermiething und 
St. Pantaleon. Seit 1992 ist die Ortsstelle an der Weilhartstraße in Os-
termiething stationiert und ein bereits dringend notwendiger Neubau 
für 2015 geplant. Zur besseren und lächendeckenden Versorgung 
des Einsatzgebietes in und um Eggelsberg, wurde 1997 eine Außen-
stelle in Eggelsberg eingerichtet. Dieser Standort hat sich bis heute 
bestens bewährt. 

Derzeit sind 138 Mitarbeiter (5 Hauptberuliche, 6 Zivildiener und 127 
Freiwillige) im Rettungs- und Krankentransportdienst tätig. Im Jahr 
2013 wurden mit fünf Einsatzfahrzeugen im Rahmen von Notfällen, 
Krankentransporten, Überstellungen und Ambulanzdiensten 7.100 
Fahrten durchgeführt. Dabei wurden knapp 7.000 Patientinnen und 
Patienten betreut und mehr als 300.000 Kilometer unfallfrei zurückge-
legt. Der Zeitaufwand belief sich auf rund 60.000 Stunden, von denen 
etwas mehr als 60% auf das Konto der ehrenamtlichen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter gehen.  

39 40

Ortsleiter Rotes Kreuz

Local head of Red Cross 

Ein Brand schwelt in der Walzenfertigung 
(siehe Pfeil!). Und ist schnell behoben.

Fire smouldering in the roller production sec-
tion (see arrow!). And quickly put out again.

Klein, aber erfolgreich. Das Team der 
Walzenfertigung. 

Small but successful. The roller production 
team.

Stolz auf 20 Jahre KRAIBURG – das 
Original!

Proud to announce 20 years of KRAIBURG 
– The Original!

Gesellschafter Fritz Schmidt freut sich über 
das Plus in allen Bereichen.

Shareholder Fritz Schmidt is pleased at the 
plus signs on all the balance sheets.
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Sehr geehrte Herren der Geschäftsführung!

Vor nunmehr 50 Jahren hatten Sie nicht nur den Mut, ein Unternehmen 
zu gründen, sondern auch das Können und Geschick, es seitdem zum 
Erfolg zu führen. Die Entwicklung Ihres Unternehmens haben wir nicht 
nur mit Interesse, sondern mit wachsendem Respekt verfolgt. Gleich-
zeitig bedanken wir uns ganz besonders für die langjährige angenehme 
Nachbarschaft. Zu den vielen Dingen, die Ihre Firma beherrscht, gehört 
mit Sicherheit auch die Kunst, Feste zu feiern: Herzlichen Glückwunsch 
zum 50-jährigen Firmenjubiläum!

Peter u. Johanna Pipperger   Mathias u. Berta Gangl
Geretsberg 10    Webersdorf 10
5132 Geretsberg   5132 Geretsberg

Wir gratulieren zum 50-jährigem Jubiläum und möchten 

uns gleichzeitig für die 30-jährige gute, geschäft-

liche Zusammenarbeit bedanken!

Als nächste Nachbarn seit 50 Jahren haben wir auch 

so manches Schicksal oder Probleme, die Sie hatten, 

mit Ihnen geteilt. 

Wir wünschen, dass die KRAIBURG Austria in Zukunft 

ein gutes Nebeneinander und eine zukunftssiche-

re Arbeitsstelle für die Geretsberger und Umgebung 

bleibt.

Mit freundlichen Gruß,

Fam. Eder

Zu Ihrem Firmenjubiläum meine herzlichen Glückwünsche!

Es ist immer etwas Besonderes, ein Jubiläum zu feiern. Gerade in Zei-
ten, in denen es mehr von wirtschaftlichen Tiefschlägen als von Erfolgs-
geschichten zu hören gibt,  ist es ein seltenes Ereignis geworden, ein 
50jähriges Firmenjubiläum zu feiern.

Ein Jubiläum zu feiern bedeutet Vieles: mit Dankbarkeit zurückblicken, 
Stolz auf das zu sein, was geschaffen wurde, manchmal auch nachdenk-
lich werden oder auch traurig darüber, was versäumt wurde oder einfach 
auch nicht gelungen ist. 
Zu feiern bedeutet, das Leben in der ganzen Dimension sehen, mit allen 
Höhen und Tiefen die dazugehören.

Ein bekanntes „Glückwunsch-Lied“ möchte ich Ihnen zum Jubiläum zu-
sagen:

„Viel Glück und viele Segen auf all deinen Wegen,
Gesundheit und Freude sei auch mit dabei!“

Ich wünsche Ihnen zu Ihrem Firmenjubiläum ein gutes Feiern, den dank-
baren Blick vor allem für die Menschen, die aufgebaut und weitergeführt 
haben und genauso einen guten Weg, der zusammen in eine fruchtbrin-
gende Zukunft führt: Eine Zukunft in der Menschen Arbeit haben, Sicher-
heit, Perspektive und Lebensqualität.

Pfarrer Markus Klepsa
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Pfarrer Klepsa
pastor Klepsa

Nachbarn
neighbors 

Ist hier auch wirklich alles gut vorberei-
tet?

Is absolutely everything well primed?

Fritz Schmidt präsentiert Gästen 
KRAIBURG – das Original.

Fritz Schmidt presents KRAIBURG – The 
Original.

Mit Engagement bei der Arbeit!

Working with commitment!

In Geretsberg zuhause!

At home in Geretsberg!19841984 1984 1984



Danksagung:

Mein beruliches Leben hat sich fast 40 Jahre um KRAIBURG 
gehandelt.

Vor allem bin ich stolz darauf, dass ich von Beginn an in Ge-

retsberg die Entwicklung mitgestalten konnte. Ich bedanke mich 

dafür, dass zu meinen und den Erfolg der Firma alle immer

mitgeholfen hatten. Besonderen Dank gilt den Gesellschaftern 

mit denen ich eine gute und verständnisvolle Zeit gehabt hatte, 

die bis heute noch aufrecht ist.

Ich wünsche dem Unternehmen für die weiteren 50 Jahre viel 

Erfolg und alles Gute!

Richard Wagner

50 Jahre KRAIBURG – Erinnerungen von Alois Silberer

Am 02.11.1964 habe ich im Werk A begonnen. 
Herr Pfaffenberger, genannt „Pfafi“, und ich begannen ein 
altes in Trümmern und voller Schmutz liegendes Walzwerk 

(1200x400) zu reinigen und zu reparieren. Nachdem alles 
fertig und funktionstüchtig war, bauten wir es auf einen 

verwindungssteifen Rahmen auf. Am Freitag, dem 4.12.1964, 
wurde dieses rund 20 Tonnen schwere Walzwerk mit Mannes-

kraft auf einen Tielader gestellt. So um Mitternacht war 
es in der alten Sägehalle abgeladen. Herr Dipl. Ing. Fritz 

Schmidt ist gegen Abend zu uns gestoßen. Nach getaner Ar-

beit hat er uns zu einer Jause ins Gasthaus Waldbräu einge-

laden. Mit diesem Tag begann ein sehr kalter, schneereicher 

und lang andauernder Winter.

Am 7.12.1964 hat meine Arbeit im Werk B – ein Werk im ei-
gentlichen sinn musste es aber erst werden – begonnen. Die 
Werkstätte, als Raum diente eine Doppel-LKW Garage, muss-

te beheizbar und das in Kisten vorhandene nötigste Werkzeug 

griffbereit und übersichtlich bereitgestellt werden. Weiter 

mussten Böcke für diverse Zwecke angefertigt werden. Für das 

Autogen-Schweißgerät wurde ein fahrbarer Untersatz gebaut. 

Diese Arbeiten wurden von einem Helfer und mir durchgeführt 

und dauerten bis Anfang 1965. Eile war geboten, da weite-

re Maschinen und Geräte angeliefert wurden. Diese mussten 

an Wasser, Dampf und Pressluft angeschlossen werden, um als 

Anlage zu funktionieren. Im Mai 1965 konnte dann mit der 

Produktion von Rohlaufstreifen begonnen werden.

Ein sehr einschneidendes Erlebnis war der Großbrand im Jahr 

1976. Vom 10. Bis 11. August brannte ein großer Teil des 

Werkes ab. Der Rohbetrieb sowie das Rohstoff- und Zwischen-

lager wurden total zerstört. Die Holzbinderhalle, es war 

dies der 1. Neubau und die Anlagen der Fertigung A wurden 

schwer beschädigt. ‚Nach 2 Wochen konnte die Produktion in 

der Fertigung A wieder aufgenommen werden.

Als ich am 1.1.1995 die Pension antrat, waren es 30 Jahre 

und 2 Monate, die ich bei KRAIBURG tätig war. Es waren oft 

auch harte Zeiten, besonders die ersten Jahre, aber auch 

viele schöne Erlebnisse. Wir haben zusammengehalten, der 

Erfolg belügelte uns.
Für viele Menschen aus Geretsberg und Umgebung war und ist 

KRAIBURG ein seriöser, wichtiger Arbeitgeber. Als ehemali-

ger Bürgermeister darf ich auch erwähnen, dass die 

Firma KRAIBURG durch die vielen Beschäftigten zur inanzi-
ellen Ausstattung der Gemeinde Geretsberg wesentlich bei-

trägt.

Zum Abschluss ist es mir ein Bedürfnis, ganz persönlich 

DANKE zu sagen. Danke an meine ehemaligen Vorgesetzten, 

insbesondere den Gesellschaftern Peter und Fritz Schmidt 

sowie meinem unmittelbaren Chef Richard Wagner. Danke auch 

meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie allen 

Kolleginnen und Kollegen.

Euer Alois Silberer
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Richard WagnerAlois Silberer

Pensionist Pensionist

ehem. GF
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Unser Qualitätsmaterial ist in vielen Ländern der Erde ge-
fragt. Wir haben Partner in unseren Stammmärkten Öster-
reich und Deutschland sowie natürlich in weiteren ost- und 
westeuropäischen Ländern. Hinzu kommen noch der Nahe 
Osten sowie einige Überseemärkte, verteilt über die gan-
ze Welt. Die meisten Runderneuerungsbetriebe kennen wir 
seit vielen Jahren. 

Sie sind Kunden und Partner zugleich. Gemeinsam erlebt 
man Höhen und Tiefen, steckt Enttäuschungen weg, feiert 
Erfolge. Und plegt Offenheit. Denn nur auf dieser Basis 
kann eine lange Partnerschaft bestehen. Auch in den kom-
menden Jahrzehnten. 

So international wie unsere Partner so vielseitig sind auch 
ihre Beiträge. Und natürlich geht zudem der Streifzug 
durch die Geschichte weiter.

There is a demand for our quality materials in many coun-
tries around the globe. We have business partners in our 
traditional markets in Austria and Germany and naturally in 
other countries in Eastern and Western Europe. Then there 
is also the Middle East as well as some overseas markets in 
all parts of the world. We have known the majority of re-
tread companies for many years. 

They are customers and business partners at one and the 
same time. Together we experience the highs and lows, suf-
fer the disappointments and celebrate the successes. And 
we have a frank and direct relationship because this is the 
only basis for the survival of a long partnership. And so it 
will remain in the decades to come. 

The international variety of our partners is relected in the 
diversity of their contributions. And naturally the journey 
through the decades continues.

3

ZUHAUSE in der ganzen Welt!

AT HOME in the whole world!
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Ciaɛ a ʤutɔ ,

aȪcolgɛ cʝɚ enʤuʣiaʣmɛ la Vɡ. ʢiɭʕȲesta ʖɚ Ⱦela-
ziʝȸe aɔ ȯesɀegʔiaȷenʤɔ peɠ ɔ 50 anʜɔ dɔ atɔ-
ʧità ȫella bʢibʦrgɛ 
Ausʤʢia. 
I nosʤʢɔ raʠhɛtɔ ʝʢmaɔ ȫeȪeʜnalɔ pensɛ ʣianɛ 
staʤɔ ulɀeʢiʝʢȷenɀe rafʝɠzaʤɔ dal ʧiagʔiɛ ɭȱe 
aɬbiamɛ ʝrgaʜɔzzatɛ ʖnʣȲeȷe, peɠ ɔ nosʤʢɔ ɭlɔ-
enʤɔ , ʖɚ ceʢmaʜia e Ausʤʢia, a maɠzɛ 2008. 
Allegɛ, ʡʦʖndɔ , ʦna ftɛ scatata dʦranɀe il 
ʧiagʔiɛ, dʦranɀe la ʧiʣita alla ʛʖʜȲera dɔ sale 
ȸeɔ ʠȾesʣɔ dɔ Saliʂbʦrgɛ. E‘ stata ʦna eʣpeʢȲeɚza 
ȩellisʣʖma ɭȱe ɔ nosʤʢɔ ɭlȲenʤɔ ʢicʝrdanɛ ȿeʛʠȾe 
e ɭȱe ʛɔ ɭʕȲedʝnɛ dɔ ʢifaȾe ......

crazȲe e saluʤɔ
FI.Fb ʣʁl 
Pasʡuale Filice
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Partner und Kunden

Partners and customers

Geht nicht, gibt’s nicht! Wir machen alles 
wieder lott.

Yes we can! We‘ll get things back on the 
road.

Zur Abholung bereit: ein Großauftrag der 
Walzenfertigung.

Ready for collection: a large roller production 
order.

1986 1987

“”The relation between Colmec Group and Kraiburg have last a very 
long time because our ambition on both sides is to be the best in the 
market. Kraiburg have added high values to Colmec with Kraiburgs 
professionalism in products, functionality, availability and support. To 
win the match in the market now and in the future Colmec will always 
choose the best supplier, yesterday, today and tomorrow.””

Patrick Sjölin



Liebe Kraiburger,

Ihr feiert dieses Jahr euer 50jähriges Jubiläum und dazu möchten wir 
Euch recht herzlich gratulieren.

Ein großer Teil dieser 50 Jahre ist geprägt von einer sehr guten und 
vertrauensvollen Zusammenarbeit unserer Unternehmen, aus der sich
über die Jahre auch Freundschaft entwickelt hat.
Ihr seid ein tolles Team und habt Euch diesen Erfolg und viele weitere 
Jahrzehnte redlich verdient!

Wer eine Firma bestens führt
sich selbst und andere motiviert
bekommt doch meist zum Glück
mehr als nur Erfolg zurück !
So wurde hier mit Team und Kunden
Ein richtig guter Weg gefunden
um Qualität und Service zu bewahren
zu noch mehr Jubiläumsjahren !

mit freundlichen Grüßen

Roland Stecher           Markus Wurst
Geschäftsführer          Handlungsbevollmächtigter 

Wir gratulieren der Fa. Kraiburg  und seinen Mitarbeitern zum 
50. Jährigen Firmenjubiläum recht herzlich.

Unser ersten Reifen ,die wir 1993 runderneuert haben, sind mit Kraiburg  
Laufsteifen  produziert worden. Seit über 20 Jahren arbeiten wir erfolg-
reich mit Kraiburg zusammen.

Wir schätzen nicht nur die hochwertigen Produkte, sondern auch die 
Menschen die uns von Kraiburg  betreuen.
Wir wünschen dem Hause Kraiburg alles Gute und auch weiterhin viel 
Erfolg für die Zukunft.

Fa. Reifen Müller Hammelburg
Uwe Müller

Sehr geehrte Damen und Herren!

Zum 50ten Jubiläumsjahr wünschen wir alles Gute und weiterhin viel 
Erfolg. Wir freuen uns auf die nächsten Jahre und auf eine weiterhin gute 
Zusammenarbeit!!! 

Happy Birthday KRAIBURG AUSTRIA wünschen KRAIBURG.SRB und 
alle serbischen Kunden!!!!!

KRAIBURG.SRB aus Sremska Mitrovica, 19.02.2014
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Partners and customers

In der KRAIBURG-Familie macht das 
Arbeiten Spaß.

Working life is fun in the KRAIBURG 
family.

Wenn der Vater mit dem Sohne... Andreas 
und Richard Wagner.

Like father, like son... Andreas and Richard 
Wagner.

Investition in Qualität und Zukunft: der K7  
Kneter.

Investment in quality and in the future: the 
K7 kneader.

Die Schlosserei ein Eispalast – zapig kalt 
ist´s in Österreich schon ab und zu.

Metalworking shop turned ice palace – it gets 
freezing cold in Austria every now and then.

19901989 1990 1990



Pfarrer
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Partner

United Arab Emirates



Der neue Silo gesellt sich zu unseren weiteren neun Türmen.

A new silo joins our other nine towers.1991



Drei Erinnerungen in der Zusammenarbeit  Onix und  Gummiwerk Kraiburg GMBH

I
Im Frühling 1996 haben wir 2 Einladungen bekommen in Bezug auf die Zusammenar-
beit-Angebote für Reifenrunderneuerung.

Die Firma CIMA Impianti veranstaltete ein grosses Symphosium im Hotel  Soitel Bukarest 
mit 200 Teilnehmer bezugnehmend auf die Heissrunderneuerung. Die Firma Gummiwerk 
Kraiburg war Aussteller in  Sala Palatului Bukarest mit einem Stand mit Materialien für die 
Kaltrunerneuerung.

Das Hauptziel unserer Reise nach Bukarest war die Teilnahme an Cima-Symposiom wo wir 
4 Stunden verbracht haben. Wir sind von dort einige Minuten vor 17 Uhr weg gegangen und 
bedauerten dass wir den Kraiburg Stand nicht mehr besuchen konnten, es war ja zu spät. 
Wir haben uns trotzdem entschieden vorbei zu kommen und wir hatten die schöne Über-
schung gehabt, auch wenn es nach der Messe-Zeit war, den Kraiburg Verkauf Manager 
Herrn Helmut Ehmann und die rumänische Vertreterin Frau Simona Ursache zu treffen. 
Und es war wie „Liebe auf den ersten Blick”, als das Thema Kaltrunderneuerung präsentiert 
wurde.

Danach sind 17 Jahre kontinuierliche Zusammenarbeit vergangen.

II
 Im Sommer 2002 hatten wir einen Geschäftsbesuch in Geretsberg. Von Onix wa-
ren der General Manager, der Verkauf-Manager und ein 13 Jahre altes Kind, namens  Victor, 
dabei, der sehr berührt war als er am Eingang die rumänische Fahne gesehen hatte. Die 
Fahne wurde extra für unseren Besuch bei Kraiburg installiert.

 Wir wurden vom General Manager, Herrn  Ludger Bȍck, begrüßt. Er hatte damals 
ein gebrochenes Bein infolge eines Fußballunfalls. Es war ein sehr freundliches Treffen. 
Victor hat ein Kraiburg Messer geschenkt bekommen und er hat das Messer heute noch. 
Inzwischen ist Victor 25 Jahre alt geworden und arbeitet bei Onix als Verkaufsdirektor.

III
 Im Herbst 2005 ist etwas unangenehmes bei Onix passiert. Wegen eines Problems 
bei der Temperaturkontrole im Autoklav haben die Reifen (die darin waren) gebrannt. Zum 
Glück hat das Sicherheitsventil funktioniert und der Brand konnte gestoppt werden.

 Nach 24 Std., als wir den Autoklav geöffnet haben, mussten wir feststellen, dass 
wir alle Teile vom Inneren des Autoklavs ersetzen müssen. Unsere einzige Lösung war der 
Technische Service von Kraiburg.

 Der Manager, Herr Dieter Hasenkopf, hat rasch alle notwendigen Teile besorgt 
und in nur einer Woche konnte der Autoklav wieder in Betrieb gehen...

 Mit dieser Gelegenheit „50 Jahre Kraiburg Aktivität in Runderneuerung Materia-
lien“ wünschen wir allen unseren Kraiburg Partnern viel Erfolg und die besten Wünsche!!.

 S.C. Onix S.R.L General Manager Dipl. Ing. Romocea Pavel

Dankeschön an alle ehemaligen und jetzigen  Kolle-

ginnen  und Kollegen  für die langjährige, erfolg-

reiche und verantwortliche Zusammenarbeit. 

Ich  wünsche an alle jetzt Beschäftigten 

Gesundheit, Arbeit mit Herz für die gute  

Zukunft an unsere Firma Kraiburg Austria GmbH & 

Co.KG

Kraiburg ist Name in Runderneuerung Branche. Das  

hat wegen die mehrjährige führende Rolle auf die 

Reifenmarkt passieren.

Ich werde froh sein wenn diese Tendenz in Zukunft 

weiter vertiefen.

März 2014, Slavi Garkov

„…BIS Protekt aus Srbac wünscht KRAIBURG alles Gute zum 50-jähri-
gen Jubiläum. Wir danken Euch für die gute Zusammenarbeit seit dem 
Jahr 2000 und wünschen Euch viele weitere erfolgreiche Jahre!...“

Euer BIS Protekt – Team, 18.02.2014

„…EUROVULK OY and staff would like to congratulate KRAIBURG for 
its 50th anniversary and we would like to thank the people and staff of 
KRAIBURG for a 35 years long co-operation.
EUROVULK OY also wishes a successful next 50 years for KRAIBURG!”
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Partners and customers

Parat zum Einsatz für Original KRAI-
BURG-Material – die neue Presse.

Ready for use for original KRAIBURG ma-
terial – the new press.

Bis zu 300 Tonnen Ruß lagern wir in unseren 
zehn Silos.

We store up to 300 tonnes of carbon black in 
our 10 silos.

1992 1993



Liebe Kraiburger,

als langjähriger Partner und Kunde freut es mich sehr, euch im Namen 
des gesamten Respa-Teams zum 50jährigen Jubiläum zu gratulieren! 
50 Jahre sind eine lange, gefestigte Zeit, genauso wie unsere Partner-
schaft. Seit dem Jahr 1959 (damals noch aus Waldkraiburg) verarbeiten 
wir KRAIBURG Produkte, und das mit sehr großem Erfolg. 

Die erstklassige Qualität als auch der Service und die partnerschaftliche 
Beziehung unterstreichen unser langjähriges Vertrauen in KRAIBURG 
und die gut funktionierende Zusammenarbeit! Wir blicken auf 50 erfolg-
reiche Jahre zurück und freuen uns auf weitere Jahrzehnte, gemeinsam 
mit KRAIBURG!

Alles Gute, 
Ferdinand Wenzl, Geschäftsführung Respa

“EVERY ACCOMPLISMENT STARTS WITH THE DECISION TO TRY!“

You tried 50 years ago, and You have succeeded! 

All the best for the FIRST 50 years of successful  bu-

siness!!

 

DIS&A doo Laktasi

„Qualität ist für uns das Erfüllen von Anforderungen. Für jeden Ein-
satz. Auf der Suche nach einem Geschäftspartner hat nur Kraiburg 
sofort JA gesagt. Mit Kraiburg stehen wir seit dem ersten Tag auf 
festen Füssen“

Herzlichen Glückwunsch!

Ihr Liprad-Team – 
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Der Mann, der gut arbeitet und gerne 
feiert: Roland Schutte.

The man who works hard and plays hard: 
Roland Schutte.

Unser Technikum – Zentrum für Qualität 
und Innovationen.

Our technical centre – centre of quality 
and innovation.

Läuft´s schon? Die neue Presse beein-
druckt auch alte Hasen.

Is it up and running? The new press even 
impresses the old hands.

Hier entsteht ein Dach – um bestellte 
Ware geschützt zu kommissionieren.

Here is a roof - protected for ordered 
goods to be picked.

19941994 1995 1995

Tatko Automotive - Wiederverkäufer in der Türkei
Tatko Automotive - Reseller in Turkey



Nortenha congratulates Kraiburg 

on its 50 years of remarkable 

success!

Seriousness, independence and 

competence are values we recog-

nize and appreciate in Kraiburg. 

We are very proud to be part of 

your history, as a partner in 

Portugal. 

We expect both companies remain 

over the next 50 years, together 

for new achievements and chal-

lenges, as a sign that these 

values persisted.

Patrícia Neto
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„Ehrenringverleihung“ an Fritz Schmidt sen., 
Peter Schmidt und Ralph Uwe Westhoff.

„Ring of Honour“ to Fritz Schmidt Sr, Peter 
Schmidt and Ralph Uwe Westhoff.

Die Kisten sind gepackt – auch das Marketing 
zieht von Waldkraiburg nach Geretsberg.

The boxes are packed – Marketing prepares 
to move from Waldkraiburg to Geretsberg.

2000 2001



Auɭɓ ʨʖɠ baueɚ ȿeiɢ 36 JaʕȾeɚ 
KRAIBnRc-Reiȯeɚ ʦnd ʨünsɭȱeɚ 
zʦə 50jäʕʢiȰeɚ Jubiläʦə 
daɡ Besɀe!

Pneu Eʢnst AG
CH-Hinwil
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Von Anfang an mit Löwen- und Tatkraft 
dabei - Richard Wagner geht in Pension.

Lion-hearted drive and energy: Richard 
Wagner is retiring.

Jetzt kann´s losgehen: Die neue Walzen-
fertigung ist fertig!

Ready to roll: the new roller production line 
is inished!

Sieg! Runderneuerte sind auch unter extre-
men Bedingungen leistungsfähig.

Victory! Performance of retreads also 
rated eficient in extreme conditions.

BELMONDO® startet durch: Gummibeläge, 
die Pferde bevorzugen!

BELMONDO® breaks into a gallop: rubber 
matting preferred by horses!

20022002 2003 2006

Here comes big congratulations 
to you on your 50th anniversary 
from us in northen Sweden
 
Kind Regards 

Håkan / Däcknor

Buon giorno , le invio le foto della visita al Vs. stabilimento 
con successiva cena e partita del Bayern a Monaco , accom-
pagnati da Victor .

Grazie, Daniele
Pneusmarca srl



Pfarrer

Es passierte am Ende der neunziger Jahre in Süd-Ost 

Rumäniens, am Donau-Ufer, kurz vor  Weihnachten..

Nach viel Überzeugungsarbeit hat eine ehemalige LKW Heiss-Run-

derneuerungs Firma  aus der Landkreishauptstadt Galati ent-

schieden, eine kleine Runderneuerungsanlage zu gründen.

So hat Kraiburg den Technischen Service aktiviert um in Ga-

lati die Anlage zu prüfen und zu starten und wir sind von 

Bukarest  nach Galati durch eisskalten Ostwind und Schnee 

gefahren.

Die Runderneuerungsirma wurde erfolgsreich gestartet, das 
Personal für Kalt Runderneuerung geschult und dann ist die 

Zeit gekommen dass wir wieder Richtung Flughafen Bukarest 

fahren mussten.

Als Dankeschön hat mir der Geschäftsführer eine Flasche Wein 

geschenkt, „nicht zu stark, ein Damen-Wein, aber genau was 

Sie brauchen um sich zu erholen und wieder auf die Beine zu 

kommen“ 

Ich habe mich bedankt und dachte mit Freude an das verdiente 

„Relaxing“ zu Hause mit Weihnachtsmusik, ohne zu ahnen dass 

das Schicksal alles anders entschieden hatte.

Am Weg nach Bukarest begann plötzlich ein starker Wind mit 

Match und Schnee. Ich musste non-stop wischen, damit ich in 

der schwarzen Nacht etwas sehen konnte, so lange, bis kein 

Wasser mehr in der Waschanlage war.

Was nun? Dachte ich voll besorgt.  Keine Tankstelle, kein 

Mensch zu helfen, doch wir mussten unbedingt weiter. Dann kam 

eine super Idee von unserem Techniker: der geschenkte Wein 

kann benützt werden. Und tatsächlich, es hat geholfen und wir 

sind gut (und etwas lustig) nach Bukarest angekommen. 

Der ehemalige Geschäftsführer der kleinen Firma in Galati, 

ist der heute treue Kraiburg Kunde und Besitzer einer der  

modernsten Runderneuerungsanlagen in Rumänien.

Und mir war dann nochmals klar: unsere Techniker können 

alles!

Simona Ehmann
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Partner

BELMONDO® unterstützt eine artgerechte 
Tierhaltung – und spart Zeit und Geld. 

BELMONDO® supports animal welfare – and 
saves time and money.

Unser Aufsichtsrat startet: ein „Plus“ für 
die Mitarbeiter am Standort.

Our Supervisory Board: a „plus“ for all 
employees at Geretsberg.

2006 2008

50th anniversary of Kraiburg Austria

How I became the Kraiburg agent Ireland

In 1966 I started a small company importing and selling motor parts and garage equipement. By 1970 I had 
decided to apeclalise in tyre retreading and repairing equipment and tyre changers.
During 1972 I realised that selling rubber compounds would greatly increase my business. I narrowed my choice 
of compound manufacturers to two, one Italien, one German. I had been selling some material for Ondura, an 
English company, but I thought a more extensive range of products was essential. My wife and I then decided to 
try to get an agency for the German company, which was Kraiburg. We had discussions with Leon Markowitz and 
Dieter Hillepold, and were successful. In being appointed the agent for the Republic of Ireland and Northern Ire-
land. The Irish market is very small and I bellved I needed to cover the whole Island for the project to be viable.

Initially we were supplied from Waldkraiburg in Bavaria where the head ofice and main factory were located. At 
that time Geretsberg was only involved in recovering printing and industrial rollers.
Our business involved selling hot compounds for tyre retreading and compounds for covering printing rollers 
and re-lugging tractor tyres. We had considerable success and at one time or another we supplied every com-
pany in Ireland that needed compounds. There were up to 24 companies buying Kraiburg material over the years.
When Kraiburg introduced Pre-cured treads we supplied material to the biggest retreader here. Today the 
market has decreased dramatically. There are no car tyre retreading factories, and there are only 7 truck tyre retreaders. All use the pre-cure system.When it was time for me to retire, Kraiburg asked me for my contract. Neither I nor Kraiburg could ind one. We conirmed with Dieter Hillepold that I was Kraiburg`s irst agent and our agreement was verbal, and predated 
contracts. 
Since I retired I continue to import and sell Kraiburg material. Mostly I supply companies that repaier conveyor 
belts, but I also supply some retread material to customers who use other material but buy some Kraiburg 
material for certain customers who specify Kraiburg.
I travelled around Ireland with Leon Maarkowitz, Dieter Hillepold, Siggi Gebel, and Ben van der List. They all helped me establish Kraibug as a product in Ireland. Kraiburg still ield a good team, and it has always been a 
pleasure to meet everyone from Kraiburg at Trade Fairs, and on visits to the factories during the last 40+years.Finally I must add that Monika Wagner has been a most eficient and helpful liaison with me and the factory.
HAPPY 50TH. John McEntagart. Dublin 12/01:2014 



Im Namen der NEUE REIFENZEITUNG und der dazugehörenden 
Verlage in Deutschland, Großbritannien und Italien darf ich Ihnen 
die besten Glückwünsche zum 50-jährigen Firmenjubiläum senden. 
Uns verbindet eine lange gemeinsame Geschichte, die wir sehr 
wertschätzen. In dem Unternehmen Kraiburg Austria zeigt sich, 
dass Tradition und Modernität sehr wohl gut zueinander passen 
und in der richtigen Mischung sogar gemeinsam ein nicht zu un-
terschätzender Faktor für den geschäftlichen Erfolg sind – gerade 
in Zeiten, in denen es darauf ankommt, sich immer wieder neu zu 
erinden. Es sind gerade innovative Veränderungen und Anpassun-
gen an neue Bedürfnisse auf dem Markt, die für ein Unternehmen 
wie Kraiburg Austria immer schon Garant für eine nachhaltige Ent-
wicklung und einen erwartungsfrohen Blick in die Zukunft waren.

Klaus Haddenbrock, Chefredakteur

Quando un prodotto è fabbricato da persone che trovano 
importante il proprio lavoro, esso sarà inevitabilmente un 
prodotto di qualità.

Graziano Montato
MONTATO PNEUMATICI SRL
Italy
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Andreas Wagner und Team starten den Ver-
kauf der Arbeitsplatzmatten ERGOLASTEC.

Andreas Wagner and his team start selling 
ERGOLASTEC® industrial mats.

Auf der REIFEN präsentieren wir den 
Standard von morgen.

Presenting the standard of tomorrow at 
the REIFEN trade fair.

Zwei Jahre später nimmt er auch die Gum-

mi-Faser-Mischung FIBERLASTEC® unter 
seine Fittiche.
Two years later: FIBERLASTEC® starts.

Wir freuen uns auf das nächste halbe 
Jahrhundert!

We are looking forward to the next 
half-century!

20092008 2011 2014
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Für die NÄCHSTE GENERATION! 

For the NEXT GENERATION!
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Vielleicht gibt es ja gerade irgendwo einen ABC-Schützen, der auch 
noch nicht weiß, wie man Runderneuerung schreibt. Und dann das 
Handwerk von der Pike auf lernt. Hier am Standort Geretsberg 
von den Spezialisten für Runderneuerung erfährt, wie sich eine Mi-
schung zusammensetzt, was einen Laufstreifen charakterisiert und 
wie man mit Qualitätsmaterial Erfolg am Markt hat.

Unser klares Ziel für die nächsten Jahre und Jahrzehnte ist, un-
seren Weg weiterzugehen. Mit Anstand und Bescheidenheit. Und 
innovativen Produktlösungen. Wir wollen unsere Familie stärken. 
Partner für unsere Kunden sein. Gemeinsam durchhalten in wirt-
schaftlich angespannten Zeiten. Gemeinsam Erfolg haben in wirt-
schaftlich guten Zeiten. 

„KRAIBURG – das Original“ sorgt weiterhin für Sicherheit auf al-
len Straßen und Einsatzbereichen. Unsere Arbeitsplatzmatten sind 
weiterhin ein sicherer Untergrund für die Mitarbeiter in allen Be-
trieben. Unsere Elastomermischungen meistern jede Herausfor-
derung in all den vielfältigen Anwendungsbereichen. Und unsere 
Walzen? Modernste Maschinen und Anlagen sichern langfristig die 
Position im Markt. Denn in diesem Jahr bauen wir eine komplett 
neue Fertigung für den Walzenbetrieb. 

Lassen Sie uns mit Willen, Leidenschaft und Optimismus die Zu-
kunft für die nächste Generation sichern! Auf die nächsten 50 Jah-
re KRAIBURG Austria am Standort Geretsberg!

Perhaps there is another little boy just starting school somewhere 
who doesn‘t know how to spell the word „Runderneuerung“ and who 
goes on to learn the trade, starting at the bottom and working his 
way up. Who learns from the retread specialists here at the Ge-
retsberg site what goes into making a compound, what characteri-
ses a tread, and how to market quality materials with success.
Our clear goal for the coming years and decades is to continue 
doing what we are doing. With decency and modesty. And innovative 
product solutions. We want to strengthen our family. To work in 
partnership with our customers. To hold out together in stressful 
economic times. To enjoy success together in good economic times. 
„KRAIBURG – The Original“ will continue to ensure safety on the 
roads and in all its ields of application. Our industrial mats will con-
tinue to provide a sure footing for the workers in all companies. Our 
elastomer compounds will rise to every challenge in all the different 
areas of application. And our rollers? State-of-the-art plant and 
machinery will sustain our position in the market in the long term 
because this year we are building an entirely new production facility 
for the roller business. 
Let us work with determination, passion and optimism to safeguard 
the future for the next generation! Here‘s to the next 50 years of 
KRAIBURG Austria at the Geretsberg site!

71



Schlusswort

Closing remarks

Gemeinsam sind wir stark!

Kompetent, engagiert, kreativ, bodenständig, offen, direkt, humorvoll, konzent-
riert – so bringen sich unsere Mitarbeiter ein. Vielfältig und jeder auf seine Wei-
se. Doch eines vereint uns alle: Unser KRAIBURG. Und unser Geretsberg. Ich 
bin ordentlich stolz auf das, was unsere KRAIBURG-Familie hier alles leistet. 

Dass wir auch in nicht so guten Zeiten zusammenhalten und jeder motiviert ar-
beitet. Obwohl es gerade besonders herausfordert. Nur dank der Leistung der 
KRAIBURGer hier in Geretsberg haben wir Erfolg und können uns konstant am 
Markt halten. Nur dank des unermüdlichen Einsatzes der KRAIBURGer hier in 
Geretsberg sind wir in der Lage, unser Qualitätsniveau zu sichern und unsere 
Kunden immer wieder mit neuen Produkten und Technologien zu überraschen. 

Und nur dank der unterschiedlichen Charaktere macht das Miteinander so viel 
Spaß. So ist es kein Wunder, dass die Mehrzahl der KRAIBURGer seit 13 Jah-
ren in Geretsberg arbeitet. Wir sind eine Familie und genau das wollen wir auch 
bleiben: zuverlässig, offen, bodenständig, loyal und partnerschaftlich!

Liebes Team, ich danke Ihnen und Euch allen von Herzen für Ihr und Euer 
Engagement. Nur mit Ihnen und Euch lebt unser langjähriges, erfolgreiches Un-
ternehmen! Lasst es uns weiter zusammen anpacken. Denn: Gemeinsam sind 
wir stark!

Ihr und Euer

Thorsten Schmidt

Together we are strong!

Capable, committed, creative, down to earth, open, direct, witty, focused – words 
which can be used to describe our employees. Each one is different and unique 
but one thing unites us all: KRAIBURG, our company. And Geretsberg, our site. 
I am really proud of all the hard work and achievements of our KRAIBURG fa-
mily in this place. Proud that we stick together when times are not so good and 
proud that everybody works conscientiously and enthusiastically, although it is 
a real challenge at such times. It is only thanks to the work of the KRAIBURG 
staff here in Geretsberg that we are successful and can maintain our position in 
the market. Only thanks to the tireless dedication of the KRAIBURG staff here 
in Geretsberg are we able to sustain our quality standards and to surprise our 
customers time and time again with new products and technologies. And it is 
only thanks to the different characters and personalities that it is so much fun to 
work together. So it is no wonder that the majority of the KRAIBURG staff have 
been working in Geretsberg for 13 years. We are one family and we want to stay 
that way: dependable, open, down to earth, loyal and cooperative!

Dear team, I would like to thank you all from the bottom of my heart for your 
commitment. You are the key to the long life and success of our company! Let 
us continue to join forces and grow together because together we are strong!

Regards,

Thorsten Schmidt
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